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Gruß aus Mündten!

Kunstverständnis

Der vierjährige Maxli war mit

seiner Tante zum ersten Male in einer

Kirche. Ganz begeistert erzählt er

uns daheim, was er alles Prächtiges

gesehen habe. «Bilder, säg ich eu,

Bilde r hämmer gseh!» «Was hets

denn gha uf dene Bilder?» frage ich

ihn. Voll Stolz antwortet er: «He, eso

Engel und alls Tüfels!» AbisZ

Uftrag
«He, Sie, chönd Sie da das Töff in

Gang bringe?»
«Nei, leider nöd.»

«Guet, i dem Fall chönd Sie e chli

druf Obacht gäh, daß es nöd gmopst

wird!» E.F.U.

Sexuelle Sdiu/öthezustände
sicher behoben durch

Strauss-Perlen
Probepackung 5.-, Orlg.-Schachtel 10.-,

Kurpackung Fr. 25.-.

General-Depot: Straufjapotheke, Zürich

beim Hauptbahnhof, Löwenstrafje 59

Wahre
Begebenheit
aus einem Bahnhofbuffet in der

Innerschweiz:

Reisender, ziemlich eilig: «Grüezi

Fräuli, könnti au e kalte Platte ha?»

« Jo jo, selbstverständli wünscht

de Herr viellicht e warme Schüblig?»
Ofel

Mehr Kameradschaft
aui der Straße zeigen!

Ich fahre mit 4 Freunden in einem

Taxi nach der Rennbahn Oerlikon.

Auf dem Stampfenbachplatz wollen

zwei Damen vor uns die Straße

überschreiten, kehren aber in der Mitte
der Straße plötzlich wieder um. Unser

Taxi-Chauffeur stoppt und ruft ihnen

zu: «Chönd-er nüd witerlaufe, Ihr
Rindviecher!»

Die beiden Damen bleiben wie

angenagelt und totenbleich stehen,

sie hatten offenbar eine freundlichere

Belehrung erwartet. C. R.

(Dä seit halt zu sine Kamerade

«Rindviecher» und zu de Rindviecher «Kamerade».)

10


	Mehr Kameradschaft auf der Strasse zeigen!

